
 

 

R u n d b r i e f 13. April 2017 

 

 

Liebe KollegInnen 

 

� Tagung 2017 

Die Anmeldefrist für die diesjährige Tagung des AK DIPTERA ist nunmehr abgelaufen. 41 

TeilnehmerInnen aus vier Ländern haben ihr Kommen zugesagt. Am Ende dieses 

Rundbriefes sowie auf unserer Homepage findet ihr das vorläufige Tagungsprogramm —

eine abwechslungsreiche Mischung spannender Themen wie ich finde. 

� Tagung 2018 

Da wir in Sinntal auch darüber beraten werden, wo wir uns im kommenden Jahr treffen 

wollen, bitte ich zu überlegen, ob die Ausrichtung der Tagung 2018 für den einen oder 

anderen grundsätzlich in Frage kommen würde. So waren wir zum Beispiel noch nie im 

Saarland! Auch Bayern, Baden-Württemberg und Niedersachen wurden in der 

Vergangenheit nur selten von uns besucht. Vorschläge bitte vorab an mich senden. 

 

Abbildung: Die Lage der Tagungsorte des AK DIPTERA von 1999 bis 2017. 

http://www.ak-diptera.de/einladung/einladung2017.php


 

 

� Der AK-Diptera hat wieder Zuwachs erhalten! Es freut mich Herrn Tom Robin Maus aus 

Dortmund zu begrüßen, dessen Kontaktdaten bereits auf der Website eingestellt 

wurden. 

� Kulturgutschutzgesetz (KGSG) 

In den DGaaE-Nachrichten vom Dezember 2016 gibt es einen informativen Artikel zum 

neuen Kulturgutschutzgesetz, welches am 6. August 2016 in Kraft trat und direkte 

Auswirkungen auf das Verleihen von wissenschaftlichem Material hat. Auch sonst lohnt 

sich ein Blick in das sehr gelungene Heft. 

� Paketsendungen mit zoologischen Sammlungsmaterial aus dem nicht EU-Ausland 

In den vergangenen Monaten kam es immer wieder zu Problemen bei der Einfuhr von 

Sammlungsmaterial aus dem nicht EU-Ausland über den Postweg. Davon waren auch 

Privatpersonen betroffen. Bei der Einfuhr von Tiermaterial muss grundsätzlich eine 

veterinärmedizinische Beschau durchgeführt und eine Einfuhrerlaubnis (GVDE – 

Gemeinsames Veterinärdokument für die Einfuhr) ausgestellt werden. Die anfallenden 

Kosten (können mehrere hundert Euro betragen) werden über den Paketdienstleister 

(DHL, UPS, Fedex etc.) an den Empfänger der Sendung weitergeleitet. Allerdings existiert 

eine Ausnahmeregelung, welche konserviertes Tiermaterial von der Beschaupflicht 

befreit (EU Verordnung Nr. 142/2011) — grundsätzlich sollte es bei Alkoholmaterial aus 

veterinärmedizinischer Sicht keine Probleme geben, da sämtliche Viren, Nematoden etc. 

abgetötet wurden. Seit einiger Zeit haben nun die Grenzkontrollstellen am Flughafen 

Frankfurt/Main (DHL Paketpost) sowie teilweise auch am Flughafen Köln/Bonn (UPS, 

Fedex) Sammlungsmaterial zunehmend als Wildmaterial betrachtet und ein GVDE 

ausgestellt. Das Konsortium "Deutsche Naturwissenschaftliche Forschungssammlungen" 

(DNFS) empfiehlt, bestehenden Zahlungsaufforderungen für das Erstellen einer GVDE 

seitens der Deutschen Post, anderen Paketdienstleistern oder der Veterinärbehörden 

sofort zu widersprechen. Dies sollte mit explizitem Hinweis auf die geltenden 

Ausnahmeregelungen gemäß Verordnung EU Nr. 142/2011 geschehen. 

 

Frohe Ostern! 

Christian Kehlmaier 

  

http://www.dgaae.de/files/dgaae/downloads/DgaaE Nachrichten/Nachr_30_2_web.pdf
http://www.dnfs.de/


 

 

34. Tagung des AK DIPTERA  

 

Tagungsprogramm  

 
Freitag, den 23.06.2017  

bis 12.45 Uhr Anreise, Anmeldung und Bezug der Unterkünfte auf Burg 
Schwarzenfels. 

Tagungsprogram (Burg Schwarzenfels) 

12:50-13:00 Uhr C. Kehlmaier  (Dresden): Begrüßung und Organisatorisches. 

13.00-13.30 Uhr B. Rulik  (Bonn): Wie hoch ist die Jahresausbeute an Dipterenarten einer Malaise-

Falle? Ein Vergleich morphologischer und molekularer Herangehensweisen. 

13.30-14.00 Uhr R. Weniger  (Görlitz) & M. Kotrba  (München): Über das innere weibliche Genital 

von Episyrphus balteatus und einer neuen ventralen Struktur innerhalb der 

Syrphidae. 

14.00-14.30 Uhr C. & H. W. Hoffeins  (Hamburg): Dipteren in Kopal fehlinterpretiert als Baltische 

Bernstein-inklusen. 

14.30-15.00 Uhr D. Seibt  (Markt Schwaben): Bestäubung entomophiler Pflanzen mit Hilfe von 

Insekten. 

15.00-16.00 Uhr Kaffeepause im Burgcafé (Selbstzahler!) 

16.00-16.15 Uhr Kurzmitteilung 1: B. Rulik  (Bonn): Aktueller Stand zum GBOL-Projekt. 

16.15-16.30 Uhr Kurzmitteilung 2: R. Weniger  (Görlitz): Mögliche Methoden zur Aufbewahrung 

präparierter Organe. 

16.30-17.00 Uhr C. Kuhlisch , H. Kampen & D. Walther  (Müncheberg): Aedes annulipes-Gruppe: 

typische morphologische Merkmale und aberrante Formen. 

17.00-17.30 Uhr J.-H. Flügel (Knüllwald): Diopsidae aus Guinea-Bissau: Erste Ergebnisse von zwei 

Einsätzen in West-Afrika. 

17.30-18.00 Uhr C. Kehlmaier  (Dresden): Interna des AK DIPTERA (u. a. Festlegung des nächsten 

Tagungsortes, Diskussion über organisatorische Probleme). 

18.00-19.00 Uhr Abendessen im Gasthaus Zur Burg (Fußweg: 2 Minuten). 

Abendvortrag (Burg Schwarzenfels) 

19.15-20.15 Uhr Klaus Schlegelmilch  (Funktionsbeamter Naturschutz im Forstamt Schlüchtern): 

Einführung in das Exkursionsgebiet. 

20.30-24.00 Uhr Gemütliches Beisammensein. 

 
Samstag, den 24.06.2016  

08.00-09.00 Uhr Frühstück im Gasthaus Zur Burg und Ausgabe der Lunchpakete. 

09.30-18.00 Uhr Dipterologische Ganztagsexkursion. 

18.00-19.00 Uhr Abendessen im Gasthaus Zur Burg. 

Lichtbildervortrag (Gasthaus Zur Burg, Saal). 

19.30-20.30 Uhr A. Ssymank (Wachtberg): Dipterologische Forschung in den Taita-Hills (Kenia) — 

ein Exkursionsbericht. 

20.30-24.00 Uhr Gemütliches Beisammensein. 

 
Sonntag, den 25.06.2016  

07.45-09.00 Uhr Frühstück im Gasthaus Zur Burg. 

09.00-10.00 Uhr Bezahlung und Abreise (Burg Schwarzenfels). 


